
Zollikofen ist eine familienfreundliche Gemeinde. Nicht nur wegen ihrer Naherholungsgebiete, sondern  
auch weil Zollikofen der Bildung und damit einer modernen Infrastruktur einen hohen Stellenwert ein-
räumt. Dazu kommen ein breites Betreuungsangebot ausserhalb der obligatorischen Schulzeit und etliche  
Organisationen, die speziell den Interessen der Mütter, Väter und Kinder dienen.

Eltern können ihren Kindern in Zollikofen einen optimalen Schul-
zugang gewährleisten. Die Gemeinde bietet mit Primarstufe 
(Kindergarten und 1. bis 6. Klasse) und Sekundarstufe I (7. bis 
9. Klasse) ein umfassendes Bildungsangebot. Die Gymnasien der 
Stadt Bern sind, dank der guten Erschliessung mit öffentlichen 
Verkehrsmitteln, schnell erreichbar. Die Gemeinde unterhält fünf 
Schulanlagen mit moderner Infrastruktur, in die sie laufend in-
vestiert. Mit der Musikschule Zollikofen-Bremgarten bietet die 
Gemeinde zudem ein umfassendes Angebot  im Bereich der mu-
sikalischen Ausbildung an. 

Für viele Mütter und Väter ist es wichtig, dass eine Betreuung ih-
rer Kinder auch ausserhalb der obligatorischen Schulzeit gewähr-
leistet ist. Mit der Tagesschule, den Kindertagesstätten, Tagesel-
tern, Kinderhütediensten, Spielgruppen und der Ferienbetreuung 
ist das Angebot in Zollikofen gross. 

Zahlreiche Organisationen wie die Mütter- und Väterberatung, 
der Familienclub, der Familientreff, die Kinder- und Jugendfach-
stelle (Kijufa), die Ludothek sowie diverse Sport- und Musikverei-
ne bieten Familien eine wertvolle Unterstützung im Alltag.

Wer Kinderbetreuung braucht, sucht bei einer im Kanton 
Bern zugelassenen Kita oder Tagesfamilienorganisation  ihrer 

Wahl einen Betreuungsplatz. Sie erhalten auf Gesuch hin 
von der  Gemeinde einen einkommensabhängigen Gutschein 
und müssen für die Betreuung nur einen reduzierten Tarif  
selber bezahlen. 

Eine umsichtige Ortsplanung strebt zudem eine geborgene Atmo-
sphäre für alle Bürgerinnen und Bürger an: Sie fördert familien-
freundliche Überbauungen mit Spielplätzen, grosszügige Grünflä-
chen und verkehrsberuhigende Massnahmen in den Quartieren.
 
Es erstaunt deshalb wenig, dass in Zollikofen die Nachfrage nach 
Wohnraum das Angebot, trotz steter Bautätigkeit, übersteigt.

Kinder in Zollikofen

1970 besuchten 852 Kinder die Primarschule und 303 die Sekun-
darschule; dies bei einem Bevölkerungsstand von etwas über 9’000 
Personen. 54 Jahre später, 2024, bei einem Bevölkerungsstand von 
rund 11‘700 Personen, zählt die Primarschule 900 und die Sekundar-
schule 250 Schülerinnen und Schüler.  

Weitere Infos unter www. zollikofen.ch
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http://www.zollikofen.ch

